
Steckbrief_Packi_April2021 

 

 

Projektbeschreibung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auswirkungen des Projektes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Chancen und Risiken 

Chancen 
 

Risiken 

Unterstützen der innerstädtischen Lieferverkehre 
 

Akzeptanz der großen KEP-Dienstleister 

Nutzbarmachung der Packet Boxen über alle Carrier hinweg für 
jeden Benutzer | Verbraucher 

 
 

Erschließen neuer Wegeketten 
 

 

„In jedem Bürger steckt ein Kurier“ 
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PACKI 

Mobile Packstation 

ITS-Strategie Ziel Gering Mittel Hoch 

Erhöhung Verkehrssicherheit   

Reduzierung Umwelteinflüsse   

Effizienz Gesamtsystem   

Gute, sichere 

Informationsverteilung   

Innovationsförderung   

 

Die Idee hinter Packi ist, die Benutzung von Packstationen zu erweitern und in 
die Breite zu tragen. Der Ansatz ist eine Open Source Plattform zur Nutzung 
verschiedenster Packstationen oder auch allgemeiner Ablage- und Abholorte 
(Paketshops) zu schaffen. Das Ziel ist über eine App möglichst alle Arten von 
Packstationen nutzen zu können, um nicht wie heute für jede Aktion eine andere 
App zu brauchen. 

Die Packstation soll damit aus dem B2C Bereich auch in den Small-Bizz2C 
Bereich bzw. C2C Bereich Anwendung finden. Die Anwendungsfälle sind 
vielfältig: Von Ebay Kleinanzeigen oder Vinted innerhalb einer Großstadt bis hin 
zur Möglichkeit den eigenen Fahrradhelm oder einen Teil der Einkäufe mal eben 
„einzuschließen“. 

Packi will die Städte dabei unterstützen Lieferverkehre neu zu denken indem 
die Zustellungen von Waren aller Art an verschiedenen dezentralen Hubs 
erfolgt, wo diese dann von den Empfängern bequem und einfach abgeholt 
werden. 

Damit wird der innerstädtische Lieferverkehr deutlich verringert. Zustellungen 
von dort aus an die Haustür sind weiterhin möglich („Konzept Micro Hub“). Es 
muss für jeden Nutzer einfacher werden, Packstationen / Packet Shops zu 
benutzen.  

Packi wird die Übergabe von Waren auch im C2C Bereich ermöglichen z.B. für 
kleine Unternehmen die für Kunden „nach den Öffnungszeiten“ etwas 
hinterlegen und auch im Second-Hand und privatem Bereich. 
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